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15.4.2019 Pressemitteilung - Ausstellung  
 
Kulturstiftung Rostock e.V. präsentiert Ausstellung 
„Armin Münch - Schlachten und Lüste “ in der Societät Rostock maritim 
 
Die Kulturstiftung Rostock e.V. präsentiert vom 26. April bis zum 28. Juli in der Societät Rostock 
maritim eine Ausstellung von Werken des Zeichners und Grafikers Armin Münch. 
 
Armin Münch war einer der bedeutendsten zeitgenössischen Künstler Mecklenburg-Vorpommerns. 
Er wurde 1930 in Rabenau bei Dresden geboren. Nach dem Abschluss des Studiums an der 
Hochschule für Bildende Künste Dresden übersiedelte Münch nach Rostock und wirkte hier als 
freischaffender Künstler in Rostock Lütten Klein. 1970 erhielt er einen Lehrauftrag an der 
Kunsthochschule Berlin-Weißensee, von 1976 bis 1995 lehrte er als ordentlicher Professor an der 
Universität Greifswald, von 1996 bis 2000 hatte er einen Lehrauftrag an der Universität Rostock. 
Armin Münch hat als Hochschullehrer und Zirkelleiter Gene-rationen von Künstlern, Kunsterziehern 
und Kunstbegeisterten nicht nur handwerkliche Fähigkeiten, sondern auch ethisch-moralische 
Werte vermittelt. Inspirationen für sein Schaffen erhielt er oft aus der Literatur (vor allem Goethes 
„Faust und Mephisto“, Hemingways „Der alte Mann und das Meer“, Melvilles „Moby Dick“) und aus 
gesellschaftspolitischen Entwicklungen (Atomwaffenentwicklung und -einsatz, Kriege, 
Friedenskampf). Er wurde u.a. mit dem Nationalpreis der DDR ausgezeichnet. Münch starb 2013 in 
Rostock. Er hat ein außerordentlich umfangreiches Werk hinterlassen, das die Kulturstiftung 
Rostock e.V. rechtzeitig vor seinem 90. Geburtstag und als Beitrag zum 600. Jubiläum der 
Universität Rostock mit dieser großen Werkschau präsentieren und würdigen möchte. Sein 
künstlerischer Nachlass ist in mehreren Kunstsammlungen und Archiven sowie in Privatbesitz 
gesichert.  
 
Das Motto für diese Ausstellung „Schlachten und Lüste“ (es stammt vom Künstler selbst) um-
spannt die Breite der künstlerischen Auseinandersetzung mit seiner Lebensumwelt und kann für 
sein gesamtes Schaffen stehen. Es bezeichnet nicht nur die inhaltliche Vielfalt seiner Werke, 
sondern ist auch Ausdruck seines Ringens um gültige Formensprache. 
 
Für die Ausstellung wurden ca. 100 Werke aus den Sammlungen des Museums Stralsund, des 
Kulturhistorischen Museums Rostock, der Kunsthalle Rostock, des Pommerschen Lan-desmuseums 
Greifswald, der Landesbibliothek Schwerin sowie aus privatem Besitz ausgewählt. Es handelt sich 
um Originalzeichnungen, Grafiken, Tagebücher, Notizen, künstlerische und gesellschaftsbezogene 
Äußerungen Armin Münchs. Ein Film des NDR zeichnet ein lebendiges Bild des bewundernswürdig 
schöpferischen Schaffens des Künstlers.  
 
Die Ausstellung wurde durch die Stiftung der OstseeSparkasse Rostock, die Druckerei Weidner und 
die Societät Rostock maritim e.V. gefördert und unterstützt. Sie wurde von Frau Dr. Heidrun 
Lorenzen und Frau Helga Manowski kuratiert. Beim Aufbau der Ausstellung erhielten wir die große 
Unterstützung durch Herrn Jochen Pfeiffer und das Team der Societät Rostock maritim sowie Herrn 
Florian Fuhrmann (Galerie AURIGA). Wir bedanken uns beim Amt für Kultur, Denkmalpflege und 
Museen der Hanse- und Universitätsstadt Rostock, bei allen Leihgebern sowie bei den befreundeten 
Kunstvereinen für die Unterstützung. 
 
Die Ausstellung wird am 25. April 2019, 17.00 Uhr in der Societät Rostock maritim eröffnet. Sie 
kann bis zum 28. Juli 2019 besucht werden und wird durch ein interessantes Rahmen-programm 
begleitet: 
- 28.4., 11.00 Uhr Führung mit Dr. Heidrun Lorenzen 
- 23.5., 17.00 Uhr Literarisch-musikalisches Intermezzo mit Studenten der HMT 
- 16.6., 11.00 Uhr Führung mit Wolfgang Friedrich 
- 23.6., 17.00 Uhr Versteigerung von grafischen Werken Armin Münchs mit Klaus Tie-demann 
- 28.7., 11.00 Uhr Finissage – Führung mit Dr. Heidrun Lorenzen 
 
Wir laden Sie herzlich zur Eröffnung der Ausstellung am 25. April 2019, 17.00 Uhr in der Societät 
Rostock maritim ein und würden uns freuen, wenn Sie über die Ausstellung und das 
Rahmenprogramm informieren und berichten könnten. Gern stehen wir für eine Vorab-
besichtigung, Fotos und Interviews zur Verfügung (dr.heidrun.lorenzen@web.de, Tel. 
0381/680494, w.methling@t-online.de, Tel. 0381/4009147, Mobil 0172/3842888). 
 
 
Prof. Dr. Wolfgang Methling 
Vorsitzender der Kulturstiftung Rostock e.V. 
 



17.4.2019 Pressemitteilung - Ausschreibung Kunstpreis 2019 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Kulturstiftung Rostock e. V. und die Hanse- und Universitätsstadt Rostock verleihen mit 
großzügiger Unterstützung der PROVINZIAL-Versicherung im Jahr 2019 zum 14. Mal den  
Rostocker Kunstpreis. 
 
Der Rostocker Kunstpreis 2019 wird für Künstlerische Fotografie ausgeschrieben (siehe Anlage).  
 
Der Preis ist mit 10.000 € dotiert. Das Ziel des Preises ist, Künstler, die in  
Mecklenburg-Vorpommern leben oder deren Werk einen Bezug zur Region hat, zu würdigen und zu 
fördern. Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock wird die als Kandidaten nominierten 
Künstlerinnen und Künstler mit dem Aufkauf von Werken für die Kunsthalle Rostock auszeichnen. 
 
Der erste Rostocker Kunstpreis wurde 2006 an den Maler Jürgen Weber verliehen. Den Rostocker 
Kunstpreis 2007 erhielt der Bildhauer Thomas Jastram. Den Preis für Freie Grafik bekam 2008 
Wilfried Schröder. Im Jahre 2009 konnte Tim Kellner den Preis für Schwarz/Weiß-Fotografie 
entgegennehmen. Der Preis für Malerei ging 2010 an Matthias Wegehaupt. 2011 ging der Preis für 
Plastik/Skulptur/Objekt an Dirk Wunderlich. Der Preis für Freie Grafik/Handzeichnung wurde 2012 
Iris Thürmer zugesprochen. Ruzica Zajec wurde der Preis 2013 für künstlerische innovative und 
experimentelle Gestaltung der Materialien Textil, Porzellan/Keramik und Glas verliehen. 2014 
erhielt den Preis Heiko Krause für Schwarz-Weiß-Fotografie. Der Preis 2015 wurde für Malerei an 
Klaus Walter verliehen. Anna Martha Napp wurde 2016 der Preis für Kleinplastik bis 50 cm 
zugesprochen. Träger des Preises für Handzeichnung war 2017 Felix Baxmann. Den Preis für 
Malerei erhielt 2018 Kathrin Harder. 
 
Bewerbungen für den Rostocker Kunstpreis sind bis 31. August 2019 an die Kunsthalle Rostock, 
Frau Heike Heilmann, Hamburger Straße 40, 18069 Rostock zu richten. Jede Teilnehmerin bzw. 
jeder Teilnehmer kann eine Auswahl seiner Arbeiten – zunächst in Form von hinreichend 
repräsentativen Reproduktionen in kompakter ausgedruckter Form (keine Lose-Blatt-Sammlung, 
keine USB-Sticks, CD oder digitale Bewerbung) einreichen. Eine Kurzbiografie ist beizufügen. Die 
Arbeiten werden von einer Jury bewertet, die zunächst aus den eingereichten Bewerbungen eine 
Vorauswahl der Kandidatinnen und Kandidaten trifft und danach in einem zweiten Schritt die 
Trägerin/den Träger des Rostocker Kunstpreises nominiert. Die Jury besteht aus Vertretern der 
Kulturstiftung Rostock e. V., der PROVINZIAL-Versicherung, der Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock, der Kunsthalle Rostock sowie weiteren externen Fachleuten. 
 
 
Ab 10. November 2019 werden die Werke der für den Kunstpreis nominierten Kandidatinnen und 
Kandidaten in der Kunsthalle Rostock der Öffentlichkeit präsentiert. Die Preisverleihung erfolgt am 
30.11.2019. 
 
Die Auslobung des Rostocker Kunstpreises 2019 wird durch die Kunsthalle und die Kulturstiftung 
Rostock e. V. den Künstlerverbänden und –vereinen, den Galerien sowie Künstlerinnen und 
Künstlern direkt mitgeteilt. 
 
Ich wäre Ihnen sehr dankbar, wenn Sie in geeigneter Weise in Ihrem Medium über die 
Preisausschreibung informieren würden.  
 
Rückfragen richten Sie bitte an Frau Heike Heilmann (Kunsthalle Rostock,  
heike.heilmann@rostock.de), Herrn Dr. Ulrich Ptak (Kunsthalle Rostock, ul-rich.ptak@rostock.de), 
die Kulturstiftung Rostock e. V. (info@kulturstiftung-rostock.de.) oder an mich persönlich 
(w.methling@t-online.de).  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Prof. Dr. Wolfgang Methling  
Vorsitzender der Kulturstiftung Rostock e.V. 
 
 
 



17.4.2019 Ausschreibung Rostocker Kunstpreis 2019 
 
Die Kulturstiftung Rostock e.V. und die Hanse- und Universitätsstadt Rostock verleihen – im Jahre 
2019 zum 14. Mal – den Rostocker Kunstpreis. Möglich wird dies erneut durch die großzügige Un-
terstützung der PROVINZIAL-Versicherung. Ziel des Preises ist, Künstler, die in Mecklenburg-
Vorpommern leben oder deren Werk einen Bezug zur Region hat, zu würdigen und zu fördern. Das 
Genre soll jährlich wechseln. Für 2019 wird der Kunstpreis für Künstlerische Fotografie ausge-
schrieben. (Die Arbeiten sollten vor allem das aktuelle Schaffen der Künstlerinnen und Künstler 
repräsentieren.) 
 
1. Höhe und Art des Preises 
Die Auszeichnung besteht aus einem Preisgeld in Höhe von 10.000 €. Die Hanse- und Universitäts-
stadt Rostock wird die von der Jury für den Kunstpreis nominierten Kandidatinnen und Kandidaten 
mit dem Aufkauf von Werken für die Kunsthalle auszeichnen. 
 
2. Teilnahmebedingungen und Bewerbung 
Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer kann eine Auswahl ihrer bzw. seiner Arbeiten – zunächst 
in Form von hinreichend repräsentativen Reproduktionen in kompakter ausgedruckter Form 
einreichen (keine Lose-Blatt-Sammlung oder digitale Bewerbung mit USB-Stick, CD oder per 
Email). Die Bewerbung sollte im Format A4, maximal A3, mit einem Deckblatt/Kennwort 
„Kunstpreis 2019“ erfolgen. Aus Versicherungsgründen dürfen keine Originale eingereicht werden. 
Eine Kurzbiographie ist den Bewerbungsunterlagen beizufügen. Der Absender (Name, Adresse, 
Mailadresse, Telefon-Nr.) ist deutlich auf den Unterlagen zu kennzeichnen. 
 
3. Jury 
Die Jury besteht aus Vertretern der Kulturstiftung Rostock e.V., der Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock, der PROVINZIAL-Versicherung und der Kunsthalle Rostock sowie weiteren externen Fach-
leuten. Aus dem Kreis der Bewerberinnen und Bewerbern nominiert die Jury Kandidatinnen und 
Kandidaten für den Kunstpreis. Die Jury bittet die ausgewählten Kandidatinnen und Kandidaten für 
den Rostocker Kunstpreis, Originale für eine Ausstellung in der Kunsthalle Rostock einzureichen. 
 
4. Termine 
Bewerbungen können bis zum 31. August 2019 an die Kunsthalle Rostock, Hamburger Straße 40, 
18069 Rostock mit dem Stichwort „Rostocker Kunstpreis 2019“ geschickt werden.  
Ab dem 10. November 2019 werden die Original-Arbeiten der von der Jury nominierten 
Kandidatinnen und Kandidaten in der Kunsthalle der Öffentlichkeit präsentiert. Die Preisverleihung 
erfolgt am 30. November 2019 im Rahmen einer Festveranstaltung in der Kunsthalle Rostock. 
 
5. Transport 
Die für die Ausstellung ausgewählten Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten, den 
Transport und den Rücktransport der eingereichten Arbeiten selbst zu realisieren. Wenn notwendig, 
können nachzuweisende Kosten anteilig von der Kulturstiftung Rostock e.V. übernommen werden. 
Reise- und Übernachtungskosten sind von den Kandidaten selbst zu tragen. 
 
6. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
 
 
 
Prof. Dr. Wolfgang Methling Thomas Kühl Roland Methling 
Kulturstiftung Rostock e.V. PROVINZIAL-Versicherung Hanse- und Universitätsstadt Rostock 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



25.4.2019 Societät zeigt Grafiken von Armin Münch. NNN  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
15.5.2019 Abformung Fischerdorf-Plastik im Zoo Schwerin 
 

 
 
 
 
 

 



12.6.2019 Guss der Plinthe in Gießerei Knaak  
 

 
 
 
 
 
 



 

 
 
 



19.7.2019 Plastik kehrt ins Fischerdorf zurück. Ostsee-Zeitung 
 

 
 

 
 
 



4.10.2019 Fünf Kandidatinnen für Rostocker Kunstpreis 2019 nominiert 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Rostocker Kunstpreis wird seit 2006 für wechselnde Genres ausgeschrieben und verliehen. Der 
Kunstpreis wurde von der Kulturstiftung Rostock e.V. initiiert. Die PROVINZIAL-Versicherung 
fördert den Preis mit 10.000 €. Er wird gemeinsam mit der Hanse- und Universitätsstadt Rostock 
verliehen. Die bisherigen Preisträger waren 
 
Jürgen Weber (Malerei, 2006) 
Thomas Jastram (Plastik, 2007) 
Wilfried Schröder (Freie Grafik, 2008) 
Tim Kellner (Schwarz-Weiß-Fotografie, 2009) 
Matthias Wegehaupt (Malerei, 2010) 
Dirk Wunderlich (Plastik/Skulptur/Objekt, 2011) 
Iris Thürmer (Freie Grafik/Handzeichnung, 2012) 
Ruzica Zajec (Gestaltung von Textil, Porzellan/Keramik und Glas, 2013) 
Heiko Krause (Schwarz-Weiß-Fotografie, 2014) 
Klaus Walter (Malerei, 2015) 
Anna Martha Napp (Kleinplastik bis 50 cm, 2016) 
Felix Baxmann (Handzeichnung, 2017) 
Kathrin Harder (Malerei, 2018) 
 
Der Rostocker Kunstpreis 2019 wurde für Künstlerische Fotografie ausgeschrie-ben. Die Jury hat 
am 30. September 2019 in folgender Zusammensetzung getagt: 
 
- Vertreter der tragenden Einrichtungen Kulturstiftung Rostock e.V.  
(Dr. Heidrun Lorenzen, Christoph Weinhold) und  
der Hanse- und Universitätsstadt Rostock (Dr. Michaela Selling) 
- Vertreter der Kunsthalle Rostock (Dr. Uwe Neumann) 
- externe Fachleute:  
• Prof. Tina Bara (Hochschule für Grafik und Buchkunst Leipzig) 
• Antje Schunke (Schleswig-Holstein-Haus Schwerin) 
• Heiko Krause (Preisträger 2014, Greifswald) 
- Leitung: Prof. Dr. Wolfgang Methling (Kulturstiftung Rostock e.V., ohne Stimmrecht) 
Die Jury hat aus dem Kreis von 67 Bewerberinnen und Bewerbern (27 Frauen, 40 Männer) folgende 
fünf Kandidatinnen nominiert: 
 
Jacqueline Duhr (Rostock, Jg. 1983) 
Carina Linge (Leipzig, Jg. 1976) 
Eckart Pscheidl-Jeschke (Greifswald, Jg. 1970) 
Sandra Schubert (Leipzig, Jg. 1977) 
Gerhard Stromberg (Goldberg, Jg. 1952) 
 
Die Eröffnung der Ausstellung mit ausgewählten Werken der Künstlerinnen und Künstler erfolgt am 
10. November 2019, 16.00 Uhr in der Kunsthalle Rostock. Ich wäre Ihnen sehr dankbar, wenn Sie 
bereits im Vorfeld der Ausstellungseröffnung in geeigneter Weise die Kandidatinnen für den 
diesjährigen Kunstpreis vorstellen könnten. Als Grundlage könnte Ihnen die von mir verfasste 
Kurzcharakteristik der Kandidatinnen nützlich sein (siehe Anhang). 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Dr. Ptak (ulrich.ptak@rostock.de, Tel. 0381/3817011) 
oder Frau Heilmann (0381/3817004, heike.heilmann@rostock.de).  
Sie können Ihre Fragen und Interviewwünsche auch direkt an mich persönlich richten 
(0172/3842888, w.methling@t-online.de). Ich bitte Sie, die Sperrfrist (Freitag, 4.10.2019, 16.00 
Uhr unbedingt einzuhalten, damit die Nominierten und Nichtnominierten die schriftliche 
Benachrichtigung über die Juryentscheidung vor der öffentlichen Bekanntmachung in den Medien 
erhalten. 
Die Preisverleihung wird am 30. November, 16.00 Uhr durchgeführt. Ich darf Sie schon heute zu 
beiden Veranstaltungen einladen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Prof. Dr. Wolfgang Methling 
Vorsitzender der Kulturstiftung Rostock e.V. 
Vorsitzender der Jury 
 



2.12.2019 Bericht Kunstpreisverleihung. Ostsee-Zeitung 
 

 
2.12.2019 Bericht Kunstpreisverleihung. NNN 
 

 
 


